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Werte Angehörige der Freiwilligen Feuerwehren im Saarland, 

seit dem Erscheinen des letzten Newsletters sind inzwischen einige Tage vergangen. 
Die vier Arbeitskreise sind eifrig am Arbeiten. Am 25. März 2014 fand die dritte Sitzung  
der Lenkungsgruppe mit den Vorsitzenden der Arbeitskreise statt. In der Sitzung gaben 
die Vorsitzende der Arbeitskreise einen Sachstand über ihre bisherige Arbeit und stell-
ten ihre Zielsetzungen für das weitere Vorgehen vor. 
 
 
Arbeitskreis 1 
Finanzen, Ausstattung, Beschaffungswesen, interkommunale Zusammenarbeit 

Der Vorsitzende des AK 1, Herr Brandinspekteur Tony Bender, stellte der Lenkungs-
gruppe den Fragebogen zu den Möglichkeiten einer Zusammenarbeit der saarländi-
schen Feuerwehren vor. Der Fragebogen dient dazu, allgemeine Strukturdaten sowie 
mögliche Hindernisgründe aber auch Schwerpunkte einer möglichen künftigen Zu-
sammenarbeit abzufragen. Daher wird um eine umfassende Beteiligung der Wehren 
gebeten. Die Abgabefrist des Fragebogens endet am 10. April 2014. Erfreulich ist, dass 
bereits kurz nach Versand eine große Zahl an Rückläufen zu verzeichnen war.  
Das Umfrageergebnis wird im Rahmen des Newsletters vorgestellt werden. 
 
 
Arbeitskreis 2 
Personelle Ausstattung, Jugendfeuerwehr, Mitgliederentwicklung und  
-management, Führungsstrukturen und -kultur 

In seinem Bericht analysierte der Vorsitzende des AK 2, Herr Brandinspekteur Dirk 
Schmidt, die besondere Situation des Übergangs von der Jugendfeuerwehr zur aktiven 
Wehr. Ferner wird in der Arbeitsgruppe diskutiert, wie man die Anfangszeit für Seiten-
einsteiger in den Freiwilligen Feuerwehren erleichtern kann. Hierzu möchte der Ar-
beitskreis Handlungsempfehlungen mit wertvollen Tipps und Hinweisen erstellen. 
Einen weiteren Schwerpunkt sieht der Arbeitskreis im Zusammenwirken Feuerwehr-
Dienst und öffentlicher Verwaltung und arbeitet hier auch an Lösungsmöglichkeiten 
zur Konfliktvermeidung und Vereinfachung der Zusammenarbeit. 
Weiterhin beschäftigt sich der Arbeitskreis mit der Anerkennung der Unternehmen als 
Partner der Feuerwehren. 
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AK 3 
Zukünftige Feuerwehrstrukturen, Alarm- und Ausrückeordnungen der Zukunft, 
interkommunale Kooperationen 

Der AK 3 hat mit seinem Vorsitzenden, Herr Stefan König, in den letzten Arbeitskreis-
sitzungen objektive Parameter einer Bedarfs- und Entwicklungsplanung untersucht. 
Dabei wurden insbesondere die in der Planungs- und AusstattungsVV beschriebene 
Kenngrößen wie z.B. Hilfsfrist, Funktionsstärke und Erreichungsgrad näher betrachtet 
und mit den Festlegungen in anderen Bundesländern verglichen. Erste Zwischener-
gebnisse liegen hierzu nun vor. Nun gilt es die gewonnenen Erkenntnisse in der anste-
henden Untersuchung auch vor dem Hintergrund der intrakommunalen Zusammenar-
beit zu diskutieren und entsprechende Empfehlungen daraus abzuleiten.  
 
 
AK 4 
Anerkennung, Ansehen, soziale Kompetenz und Öffentlichkeitsarbeit 

Der Vorsitzende des AK 4, Herr Brandinspekteur Bernd Paul, stellte in seinem Zwi-
schenbericht die bisherigen Aktivitäten des Arbeitskreises vor. In einer gemeinsamen 
Sitzung mit dem Arbeitskreis 2 wurden Themen, die beide Arbeitskreise betreffen, ab-
gegrenzt.  
In Kürze soll ein Ideenwettbewerb „Werbematerial zur Mitgliedergewinnung“ für ein 
Logo und Plakate konkretisiert und ausgeschrieben werden. Weiterhin wurde durch 
den Leiter des Arbeitskreises erste Ideen für Werbeplakate vorgestellt. Auch die Frage 
der Finanzierung der Werbemittel wurde thematisiert. Zudem wird an einer Website 
zur Mitgliedergewinnung gearbeitet. 
Außerdem beschäftigt sich der Arbeitskreis weiterhin an einer möglichen Optimierung 
der Pressearbeit und Berichterstattung durch die Medien. Weitere Themen der Arbeits-
gruppe sind das Projekt „Migration ausländischer Mitbürger“, Möglichkeiten der Aner-
kennung des Feuerwehrdienstes analog der Ehrenamtskarte sowie Flyer für Arbeitge-
ber bzgl. besonderer Kenntnisse und Fähigkeiten der Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr. 
 
 
 

Die E-Mail-Adresse feuerwehr2020@innen.saarland.de wurde im Dezember freige-
schaltet. Erste E-Mails mit Anregungen haben die Arbeitsgruppen erreicht. Herzlichen 
Dank! Die einzelnen Arbeitsgruppen freuen sich auch weiterhin über gute Anregungen 
und werden konstruktiver Kritik offen gegenüberstehen.  

Die vierte Sitzung der Lenkungsgruppe des Projekts Feuerwehr 2020 findet voraus-
sichtlich im Juli 2014 statt.  


